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Das Deutsch-Französische Jugendwerk (DFJW) vergibt 
Stipendien an angehende Lehrerinnen und Lehrer*, die 
sich im Bachelor, Master oder Referendariat befinden, und 
die ein Schulpraktikum (alle Schultypen – école primaire, 
collège, lycée) im Partnerland absolvieren möchten. Das 
DFJW möchte Studierenden/Referendaren die Möglichkeit 
geben, ihre didaktisch-methodischen Kompetenzen für 
den Fremdsprachen- und bilingualen Unterricht sowie 
im Bereich des interkulturellen Lernens zu verbessern. 
Sie sollen durch den Unterricht einen tieferen Einblick in 
das Schulsystem und die Schulpraxis des Partnerlandes 
erhalten. Das Praktikum muss Bestandteil der 
Lehrerausbildung sein.

„Ich habe während der Zeit des Praktikums viel über das 
französische Schulsystem und den Schulalltag in Frankreich 
erfahren. Es war insbesondere bereichernd, dass ich selbst 
Erfahrungen als Lehrerin in meinem eigenen Deutschkurs 
machen, aber auch in der Beobachterrolle viel über die 
Schulstrukturen und den Unterricht lernen konnte. 
Was meine Französischkenntnisse anbelangt, so kann ich 
sagen, dass mich das Praktikum in der Schule jeden Tag 
mit der Sprache in Kontakt gebracht hat. Während des 
Unterrichts konnte ich diverse Ausdrücke und Vokabeln 
notieren und gleichzeitig mein erweitertes Vokabular 
anwenden.”

Isabell, Münster

„J’ai pour projet de passer le concours de professeur 
des écoles à la rentrée et mon stage à Bonn a plus 
que confirmé mes ambitions. Maintenant que j’ai pu 
approfondir mes connaissances sur le système éducatif 
allemand, je m’imagine très bien m’expatrier en Allemagne 
pour y exercer la profession d’enseignante.”

Cynthia, Straßburg

Zielgruppe

Angehende Lehrer, die sich im Bachelor, Master 
(bzw. Lehramtsstudium) oder Referendariat befinden

*Zur Vereinfachung der Lektüre wird im Nachfolgenden die 
männliche Form verwendet.
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kennen

Teilnahmebedingungen

> Höchstalter 30 Jahre,
> fester Wohnsitz in Deutschland,
> gute Französischkenntnisse.
Die Studierenden/Referendare sollten darauf achten, 
über eine adäquate Versicherung (Kranken-, Unfall- und 
Haftpflichtversicherung) während des Praktikums zu 
verfügen.

Unterstützung durch das DFJW

Wenn die Bewerbung allen Kriterien entspricht, kann das 
DFJW ein Stipendium in Höhe von monatlich 300 € für 
ein Praktikum von mindestens vier Wochen sowie eine 
Fahrtkostenpauschale für die An- und Abreise gewähren. 
Wenn das Praktikum länger als drei Monate dauert, ist der 
Höchstfördersatz auf 900 € begrenzt.

Die DFJW-Stipendien

> können nicht mit finanziellen Hilfen des Deutschen 
Akademischen Austauschdienstes (DAAD) oder der 
Deutsch-Französischen Hochschule (DFH) kumuliert 
werden. Es ist möglich, die DFJW-Stipendien mit 
einer Vergütung oder einem Erasmus-Stipendium zu 
kumulieren. Wenn für ein Praktikum eine Vergütung 
oder/und eine weitere Förderung von über 800 € 
gewährt wird, kann keine zusätzliche Förderung durch 
das DFJW erfolgen. Wenn die Vergütung oder/und die 
Förderung unter 800 € monatlich liegt, wird das DFJW die 
Differenzsumme gewähren, die jedoch 300 € pro Monat 
nicht überschreiten kann. Aus diesem Grund muss die 
Höhe der Vergütung und/oder der Förderung unbedingt 
bei der Antragstellung angegeben werden, ansonsten 
kann die Bewerbung nicht bearbeitet werden.

> werden vom DFJW erst nach Erhalt des Praktikumsberichts 
auf das Konto des Studierenden/Referendars ausgezahlt. 
Der Bericht kann vom DFJW veröffentlicht werden und 
muss spätestens einen Monat nach Praktikumsende 
eingereicht werden.

Deutsch-Französisches Jugendwerk (DFJW)
Berufsausbildung und Hochschulaustausch
51 rue de l’Amiral-Mouchez, 75013 Paris
Tel.: +33 1 40 78 18 03
noack@ofaj.org
www.dfjw.org

Bewerbungsverfahren

Die vollständigen Anträge müssen spätestens einen Monat 
vor Praktikumsantritt beim DFJW eingegangen sein (es 
zählt der Bewerbungseingang und nicht der Poststempel). 
Dem Antragsformular sind beizufügen:

> Lebenslauf,
> Praktikumsvereinbarung/offizielle Praktikumsbestätigung,
> Bescheinigung über den Pflichtcharakter/dringend 

empfohlenen Charakter des Praktikums oder Auszug der 
Studienordnung,

> Motivationsschreiben (mit einer Begründung, warum 
sich der Studierende/Referendar um ein DFJW-
Stipendium bewirbt),

> Bankverbindung.

Es werden nur vollständige Anträge, die innerhalb der 
Bewerbungsfrist eingehen, bearbeitet. 

Das Antragsformular muss unterschrieben und mit dem 
Stempel der Hochschule/des Studienseminars versehen sein.

Das Stipendium kann nur einmal gewährt werden.

Weitere Informationen

Richtlinien des DFJW:
www.dfjw.org/richtlinien

DFJW-Antragsformular „Hochschule“:
www.dfjw.org/formulare


